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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Da in dem Lohnkonflikt in der Berliner
Metallinduſtrie die Kupferſchmiede in den Streik
getreten d hat der Verein Berliner Metall
induſtrieller beſchloſſen die Arbeiter mehrerer
Lokomotivfabriken auszuſperren wenn die Kupfer
ſchmiede nicht bis Montag die Arbeit
los wieder aufnehmen Die Zahl der von der
Ausſperrung zunächſt betroffenen Arbeiter würde
rund 8000 betragen

Die für Donnerstag angeſetzte Sitzung des
Auswärtigen Ausſchuſſes des Reichstags in der
die Sicherheitsfrage verhandelt werden ſollte iſt
abgeſagt worden Die Urſache dieſer Maßnahme
iſt unbekannt

Rechtsanwalt Dr Beck der vor einigen Tagen
unter dem Verdachte verhaftet wurde in der

Kutisker Angelegenheit Kaſſiber aus dem Gefäng
nis befördert zu haben iſt wieder auf freien Fuß
geſetzt worden

Die Berliner Stadtverordnetenverſammlung
nahm einen ſozialdemokratiſchen Antrag an die
Budapeſter und die Sommerſtraße nach Friedrich
Ebert umzubenennen

Die internationale Luftſchiffahrtskommiſſion
in der 22 Nationen vertreten ſind iſt in London
zuſammengetreten e

Der öſterreichiſche Bundeskanzler a D Dr
Seipel erklärte gegenüber Gerüchten die an die
Wiederaufnahme ſeines akademiſchen Lehramts
rig worden waren daß er ſeinem Verſprechen
als
Weederaufrichtung des Vaterlandes weiter
zuarbeiten nicht untrenu werden wolle
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Der franzöſiſche Finanzminiſter Clementel iſt
zurückgetreten Das Kabinett hat bis heute vor
mittag 15 Uhr getagt um die dadurch ent
ſtandene Lage zu beraten Der Poſten des Finanz
miniſters wird durch den Senator de Moncis
beſetzt

Der Rücktritt des Finanzminiſters ſteht in Zu
ſammenhang mit der Aktion zur Stabiliſierung des
Franken Jhm ging Donnerstagabend eine Aus
einanderſetzung im Senat voraus in der ſich
Herriot gegen den Finanzminiſter wandte

Auf eine Anfrage im engliſchen Unterhauſe
ob die Regierung Maßregeln ergriffen habe um
zu verhindern daß die Anweſenheit ruſſiſcher Ge
werkſchaftsvertreter zu Sowjetpropagandazwecken
mißbraucht werde antwortete Sir Jonſon Hicks
Staatsſekretär für Jnneres daß der Delegation
unter der r daß ſie ſich auf die Be
ſprechung von Gewerkſchaftsfragen beſchränken
würde Aufenthaltsgenehmigung erteilt worden
ſei Er könne nicht im voraus ſagen was er
unternehmen werde falls ſich dieſe Vorausſetzung
nicht beſtätige

Der frühere auſtraliſche Miniſterpräſident
Hughes machte den Vorſchlag daß die britiſche
Reichskonferenz in dieſem Jahre in Auſtralien zu
ſammentrete Die Eröffnung des engliſchen Par
laments in der neuen Hauptſtadt Auſtraliens
Camberra erſcheint als eine gute Gelegenheit
alle Vertreter des engliſchen Reiches in Auſtralien
zu verſammeln

Das rumäniſche Außenminiſterium erhielt aus
Paris die Nachricht die Repkokommiſſion habe ſich
fyr Schlichtung des deutſch rumäniſchen Konfliktes

r unzuſtändig erklärt Eine Stellungnahme der
Regierung iſt noch nicht erfolgt Nach Anſicht von
dem Außenminiſterium naheſtehenden Kreiſen ſind
direkte deutſch rumäniſche Verhandlungen wahr
ſcheinlich

Aufſtand in Deutſchſüdweſt
Londoner Blätter bringen Meldungen über

eine Aufſtandsbewegung im Rehobothgebiet in
DeutſchSüdweſtafrika Aus Pretoria ſind drei
Flugzeuge abgegangen Es handelt ſich um einen
Streit über die Verwaltung des Vezirkes Daily
Expreß wird aus Kapſtadt gemeldet daß die
Zahl der Auſſtändiſchen ſich auf 600 belaufe
50 Poliziſten mit zwei Lewiskanonen und vier
Maximgeſchützen ſeien an Ort und Stelle ab
gegangen Der Gouverneur des Protektorates
Hofmayer mobiliſierte auf dem Wege nach dem
Aufſtandsgebiet die Farmer der Rehobothiſchen
S a mr verbända

Abgeordneter und Parteiführer an der
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Der ſchwarzrote Kuhhandel
Die Kandidaten Marx für den Reichspräſiöenten

Braun für den preußiſchen Miniſterpräſiöenten

Der Kuhhandel um die Reichspräſidenten
kandidatur zwiſchen den Parteien der Weimarer
Koalition nähert ſich wenn nicht im letzten Augen
blick Schwierigkeiten eintreten ſeinem Ende Das
Zentrum ſoll den Reichspräſidentenſtuhl für Marx
erhalten die Sozialdemokratie den preußiſchen
Miniſterpräſidenten für Braun So hat man ſich
hinter den Kuliſſen am Donnerstag geeinigt Jn
vorſichtig geformten parteiamtlichen Verlaut
barungen wird dieſe Löſung der deutſchen Oeffent
lichkeit mitgeteilt Die Sozialdemokratie läßt ſich
vernehmen

n gemeinſamer Sitzung des ſozialdemokratiſchen Parteiausſchuſſes und des Werleivor

ſtandes wurde folgende Entſchließung gefaßt
Der Parteiausſchuß iſt für die Aufſtellung

eines gemeinſamen Kandidaten der Verfaſſungsparteien für den zweiten Wahlgang der Neige

präſidentenwahl wenn durch Verhand
lungen mit dem Zentrum und denDemokraten die Vorausſetzungen
hierfür geſchaffen werden können
Nach einer Berliner Morgenzeitung aben ſich

die Sozialdemokraten Demokraten und das Zen
trum im preußiſchen Landtag ſchon geeinigt
Braun als Miniſterpräſidenten zu präſentieren
Damit wäre das ſozialdemokratiſche Wenn der
Vorausſetzungen wohl erfüllt Ueber die Haltung
des Zentrums zur Reichspräſidentenkandidatur
wird mitgeteilt

Jn der Beratung des Parteivorſtandes der
entrumspartei über die Reichspräſidentenwahl
eſtätigte ſich die Meinung die ſchon vor einigen

Tagen im engeren Vorſtande zum Ausdruck ge
kommen war daß die Aufſtellung eines gemein
ſamen Kandidaten des Zentrums der Demo
kraten und der Sozialdemokraten zu empfehlen
und daß vom Zentrum hierfür Herr Marx zu
benennen ſei

Daß die Demokraten nicht abſeits ſtehen
würden war zu erwarten Sie laſſen verlauten

Der Parteivorſtand der Deutſchen Demo
kratiſchen Partei faßte nach eingehender Aus
ſprache die folgenden Beſchlüſſe 1 Der Partei
vorſtand billigt einſtimmig die Haltung der
Parteivorſitzenden bei den bisherigen Verhand
lungen 2 Der Parteivorſtand bevollmächtigt
die Parteivorſitzenden die Verhandlungen wegen

der Aufſtellung eines gemeinfamen Kandidaten
der verfaſſungstreuen Parteien zum Abſchluß zu
führen und das Ergebnis am nächſten Sonntag
dem Parteiausſchuß zur Genehmigung vorzu
legen Die Reichstagsfraktion ſchloß ſich dieſen
Beſchlüſſen an Der Parteiausſchuß wurde ſo
fort zum kommenden Sonntag in den Reichstag
einberufen

Schwierigkeiten für den ſchwarz
roten Block

Einige recht ſchwere Klippen ſind allerdings
noch zu überwinden

Erſtens gilt es in Preußen eine Mehrheitzu ſchaſſen die Herrn Braun eine mehr als nur

zweitägige Miniiſterpräſidentſchaft ſichert Sie
könnte nur von Kommuniſten Gnaden ſein nach
dem am Donnerstag die Wirtſchaftspartei erklärt
hat ſie wolle weder einen roten Miniſterpräſi
denten noch Severing und andere Parteibonzen
auf Miniſterſeſſeln Man hatte verſucht dieſe
Partei zu ködern

Zweitens hat die Sozialdemokratie draußen
im Lande wenig Verſtändnis für den Berliner
Kuhhandel Die Stimmen gegen Marx mehren
ſich Jn Leipzig haben die roten Funktionäre ſchonlebhaft proteſttert

Und drittens Die anderen Reichsblock
bayeriſche Volkspartei uſw ſind auch noch da
zahlenmäßig zuſammen etwa ſo ſtark wie die
Weimarer Koalition Die Wahlfaulen

ließlich dürften es ſich angeſichts der Pläne die
hwarzrote Herrſchaft mit Hilfe der Demokraten

zu ſtabiliſieren reiflich überlegen ob ſie am
26 April abermals Verrat üben wollen
Vorbereitungen des Reichsblocks

Vom Reichsblock wird mitgeteilt Der Reichs
block hat Donnerstag vormittag in Anweſenheit von
Vertretern der Deutſchhannoveraner und des
Bayeriſchen Bauernbundes eine neue Beratung
abgehalten deren Jnhalt für ſtreng vertraulich
erklärt wurde Beſchlüſſe wurden nicht gefaßt
da Dr Jarres früheſtens im Laufe des Freitag
in Berlin eintreffen kann Der Termin einer
weiteren Beratung hängt von dem Termin der
Ankunft von Dr Jarres in Berlin ab

e e
Der Aprilnarr

48 Stunden preußiſcher Miniſterpräſident

Berlin 2 April
Wirkliche ganze vierundzwanzig Stunden

und dieſe vierundzwanzig Stunden ſind aus
gerechnet der 1 April geweſen iſt Dr Hoep
ker Aſchhoff gewählter preußiſcher Miniſter
präſident geweſen An dieſem 1 April iſt er
wie der Tribünenwitz behauptete im Miniſter
zimmer des Landtages feſtgehalten worden um
ſein Miniſterium zu bilden und ſich nicht etwa
von der Aufgabe zu drücken Der Aprilnarr
alſo Am 2 April hat er dann den Auftrag
zurückgegeben er ſei gegen ſeinen Willen über
ihn verhängt worden Mit Verlaub für wen
hat Dr Hoepker Aſchhoff ſeine Stimme als
Mitglied des Landtages am 31 März abgege
ben Doch nicht für Dr Peters Er hat ſich
ſicher doch ſelbſt gewählt und iſt deshalb nicht
ganz gegen ſeinen Willen in das Amt gekom
men Tatſache iſt nur daß er nachher aus dem
Auftrage gedrängt worden iſt ſo daß er niemals
ein Amt werden konnte Das Zentrum ha
einfach zur größeren Ehre der Sache ſeinen Rück
tritt verlangt Die Folge iſt für den Augen
blick daß die Demokraten ſehr verſchnupft ſind

Jm übrigen produzierte ſich Dr Hoepker
Aſchhoff in der gleichen Sitzung als Redner
Die Rechte hat die Verordnungen der geſchäfts
führenden Regierung angegriffen Der Finanz
miniſter Dr Hoepker Aſchho f verteidigte die Ver
ordnungen Er iſt kein glänzender Redner er
iſt tatſächlich überhaupt nicht viel Die Zeit
braucht vielleicht ſolche Männer Auch Marx
war da der immer noch als Miniſterpräſident
zeichnet aber er verſchwand bald wieder Mit
ihm auch der Finanzminiſter Jn dem Augen
blick nämlich als die Angriffe von der
Rechten ſehr unangenehm eindringlich und pein
lich wurden Freitag ſoll nun nochmals ein
Miniſterpräſident gewählt werden Nun wäre
es wirklich wieder Braun und die nächſte Folge
davon die Volkskandidatur Marx für den
Reichspräſidenten Bis dahin iſt noch eine
Nacht und in der Nacht werden viele Dinge
anders beſchlafen ebenſo wie ſie ſich am Tage
vom Vormittag zum Nachmittag zwei drei
viermal ändern Alles was behauptet wird
iſt falſch ſagte bei einer früheren ähnlichen
Gelegenheit ein Kundiger G D

u

a 3Wecn 9 9k e

Dann zerſtörten die Leute die

wünſche an die Poſt
Der Haushaltsausſchuß des Reichstages

ſetzte Donnerstag die Etatsberatung des
Reichspoſt miniſteriums fort Reichspoſt
miniſter Stingl erklärte da Deutſchland
in der gegenwärtigen Lage alle Kräfte anzu
ſpannen habe um ſich wirtſchaftlich auf der
Höhe zu halten könne in abſehbarer Zeit
von einer Beſeitigung der ſonntäg
lichen Poſtbeſtellung noch keine Rede
ſein Jn der Abſtimmung wurde folgende
Entſchließung angenommen

Die Zulaſſung des Rundfunks im beſetzten
Gebiet ſoll von der Reichsregierung mit allen
Mitteln angeſtrebt werden Auch iſt dafür
Sorge zu tragen daß die Ueberparteilichkeit
des Rundfunks unter allen Umſtänden ſicher
geſtellt wird

Die Reichsregierung wird erſucht dafür
Sorge zu tragen daß unter keinen Umſtänden
eine Einſchränkung des heutigen Poſtbeſtel
lungsdienſtes Platz greife ſondern im Gegen
teil alles geſchieht um den berechtigten Klagen
über örtliche Verzögerungen der Briefbe
ſtellung Abhilfe zu ſchaffen

Hierauf wurde der Etat der Reichspoſt ver
abſchiedet und der Ausſchuß wandte ſich dem
Haushalt der Reichédruckerei zu

Die feinölichen Brüoder

Kommuniſtenüberfälle auf Sozialiſten

Mainz 3 April Nach ſozialdemokratiſchen
Verſammkungen kam es in den Nachbarorten
Nied und Zeilheim zu folgenſchweren Zuſammen
ſtößen mit kommuniſtiſchen Ueberfallkommandos
Bei Nied wurden die Sozialdemokraten überfallen
und mit Gummiknüppeln und Meſſern derart be
arbeitet daß einige Perſonen ſchwer verletzt dem
Krankenhauſe zugeführt werden mußten Einer
der Sozialdemokraten dürfte kaum mit dem Leben
davonkommen Die Polizei nahm noch in der
Nacht die Verhaftung von ſechs der Rädelsführer
vor Ferner fielen im Stadtteil Zeilsheim Kom
muniſten über Reichsbannerleute her und ver
letzten drei von dieſen gleichfalls lebensgefährlich

Saaleinrichtung

Die Kriſis in der
britiſchen Jnduſtrie

Von unſerm Londoner Berichterſtatter

l Die Schiffsbauinduſtrie
Sir Leo Chiozza Money veröffentlicht im

Chronicle eine Serie von Artikeln über die
gegenwärtige Kriſis und die Ausſichten der briti
ſchen Jnduſtrien Keine berufenere Feder konnte
ſich der Aufgabe widmen ein objektives Bild zu
ſchaffen Sein erſter Artikel beſchäftigt ſich mit
dem Niedergange des Schiffsbaues Vor dem
Kriege hatte der britiſche Schiffsbau die Welt
ſuprematie inne 1913 baute Britannien von
einer Weltproduktion von 3,3 Millionen Brutto
Tonnen 1,9 oder 58 Prozent Vergleicht man
aber die Jahre 1911,/13 mit 1922/24 ſo produzierte
Britannien in den letztgenannten drei Jahren
3,1 gegenüber 5,5 Millionen Und jetzt iſt mit
der Beſtellung bei der Deutſchen Werft ein
allerſchwerſter Schlag gefallen Gegenüber den
vielen Verdrehungen und Uebertrei un nach
beiden Richtungen ſtellt Chiozza die Tatſachen
wie folgt feſt

Die deutſche Firma wird in keiner Weiſe ſub
ſidiert aber ſie teilt die allgemeinen Vorteile
welche deutſche Kapitaliſten jetzt genießen niedri
gere Löhne längere Stunden weniger Einſchrän
kungen niedrigere Reichs und Lokalbeſteuerung
keine Schuldenlaſt

Ein geſchulter verheirateter deutſcher Arbeiter
mit zwei Kindern erhält 34 sh 6 d pro Woche
von 54 Stunden ein britiſcher etwa 57 sh für
47 Stunden

Die m Schiffswerft iſt vonbritiſchen F9 euten beſichtigt und als die
ſchönſte Schiffswerft bezeichnet worden die ſie je geſehen haben Daß die
Motorſchiffe zu einem um 60 000 Pfd St niedri
geren Preis wie das geringſte britiſche Angebot
vergeben ſind bleibt noch hinter der Wahrheit
zurück denn die anderen britiſchen Angebote
waren viel höher Ferner war das niedrigſte
Angebot S mit fremden Maſchinen ausgerüſtete
Schiffe Endlich garantierten die Deutſchen gen
hohe Konventionalſtrafe eine viel frühere Liefe
rungSie Schiffe werden nicht nach England ein

geführt ſondern in fremden Gewäſſern ver
wendet ſtellen einen beſtimmten Teil britiſcher
Seeleute an und vermindern durch ihre Verdienſte
die ungünſtige Handelsbilanz Englands Zu den
britiſchen Baukoſten hätten ſie überhaupt keinen
Profit erzielen können Die Firma Furneß
hat ſich ein großes nationales Verdienſt er
worben und viele Leute zur Vernunft gebracht
und daran erinnert daß England von der Schiff
fahrt lebt und ſie nur auf wirtſchaftlicher Baſis
betreiben kann

Chiozza weiſt dann darauf hin daß die Be
ſtellung dieſer Motorſchiffe für die britiſche
Kohleninduſtrie einen ſchweren Schlag bedeutet
haben würde auch wenn ſie in England gebaut
worden wären Man müſſe klar erfaſſen daß ſich
gewiſſe Aenderungen zum Nachteile Englands
vollzogen und daß es notwendig ſei ſich zum Er
ſatz Unternehmungen in neuen Richtungen zuzu
wenden Oel treibe die Kohle von der See Nach
Lloyd hätten 1914 89 Prozent der Geſamttonnage
aus Kohlen heizenden Schiffen beſtanden 1924
66 Prozent 3 Prozent 1914 aus Oel heizenden
Schiffen aber 1924 30 Prozent 3 Prozent endlich
1914 aus Segelſchiffen 1924 4 Prozent Die
Oelverwendung werde rapide weiter ſteigen und
in zehn Jahren die Kohlen faſt ganz verdrängt
haben Man denke nur an ſeine größere Wirt
ſchaftlichkeit Reinlichkeit Billigkeit und Schnellig
keit der Zuleitung Ein Motorſchiff wie von
Furneß brauche nur 10 Tonnen pro Tag an

el aber 40 50 Tonnen an Kohlen Ein ſehr
großer Teil der britiſchen Kohlenausfuhr werde
verſchwinden und noch dazu zu einer Zeit in der
Deutſchland Reparationen an Kohlen Sie und
Frankreich frühere deutſche Kohlengruben beſitze

Und was die Kohlenleute treffe treffe alle
Der Verluſt an Kohlenausfuhr mache die Ein
fuhren teurer durch Erhöhung der Preiſe der
Nahrungsmittel und Rohſtoffe
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Der frühere Miniſter Walter Runciman
W M ſagte am Sonnabend in einer Rede in
Mancheſter Englands Syſtem der Steuerveran
lagung habe ebenfalls viel Schuld an dem h
der Schiffsbauinduſtrie Er führte zwei Beiſpiele
an Eine Werft die vor dem Kriege 1930 Pfd St
an Lokalabgaben und 370 Pfd St an Ein
kommenſteuer bezahlt habe hätte im letzten Jahre
10 000 Pfd St bezahlt Eine andere Firma am
Tyne habe 1913 2700 Pfd St an Lokalabgaben
bezahlt 1924 10 000 Pfd St Dieſe Firma habe
in normalen Zeiten jährlich vier Schiffe gebaut
im vorigen Jahre nur drei 4000 Pfd St von
den Koſten jedes dieſer Schiffe ſeien durch Lokal
abgaben und Einkommenſteuern entſtanden

l Die Baumwollinduſtrie
Von verſchiedenen Autoritäten wird darauf

hingewieſen daß die Baumwollinduſtrie in Lanca
ſhire infolge der wachſenden Knappheit an Roh
baumwolle ſchwerſten Zeiten entgegengehe
Viscount Leverhulme erklärte in voriger Woche
in Lancaſhire es ſei möglich die Zeit zunen in der Amerika das c



er

für Lancaſhire alle von ihm produzierte Baum
wolle ſelber konſumieren werde Captain Burn
ham führt in dem ſoeben von ihm veröffentlichten
Buch Die Baumwollkultur im Britiſchen Reich
und den exotiſchen Ländern aus daß eine Welt
knappheit von Millionen Ballen amerikaniſcher
Baumwollarten beſtehe Zehntauſende von Baum
wollſpinnern ſind entweder arbeitslos oder Kurz
arbeiter Die reiſe der Baumwollfabrikate
haben eine hauptſächlich auf die zen Preiſe der
Rohbaumwolle zurückzuführende Höhe erreicht die
es den verarmten großen Konſumländern unmög
lich macht große 2 zu kaufen DieſeKnappheit der amerikaniſchen Baumwolle und die
r inn Preiſe bedrohen die Jnduſtrie von
ancaſhire und die aller anderen Länder mit einer

Kriſis deren Schwere nur mit der durch den
amerikaniſchen Bürgerkrieg herbeigeführten Baum
wollhungersnot verglichen werden kann Die
niederſchmetternde Kataſtrophe welche die Baum
wollpflanzungsdiſtrikte in Amerika überfallen hat
iſt lediglich auf die Verheerungen der Samen
kapſelraupe zurückzuführen welche der Wiſſenſchaft
ler wie der Entomologen ſpottet

Das Problem das Lancaſhire und alle anderen
Baumwollinduſtrieländer ſchleunigſt zu löſen
haben iſt woher man den amerikaniſchen Baum
wolltyp in Zukunft z wirtſchaftlichen Preiſen
beziehen könnte Er kann hauptſächlich nur von
den neuen Baumwollgebieten des britiſchen Reiches
kommen aber nur ganz allmählich Was bis
dahin

Das verſchnupfte Amerika und
das ſtörriſche Frankreich

Neuyork 3 April Aſſociated Preß meldet
aus Waſhington daß die andauernde Verzögerung eines Vorſchlages Frankreichs über die Fun

dierung ſeiner Kriegsſchulden an Amerika eine er
neute Agitation gezeitigt habe um die amerika
niſche Regierung zu veranlaſſen Schritte zu unter
nehmen um dieſe Angelegenheit zu beſchleunigen
Es ſet in volittſchen Kreiſen die Anſicht verbreitet

daß alsbald eine formelle Note Amerikas an
alle Schuldnernationen abgeſandt werde worin
dieſe aufgefordert werden Pläne für die Um
wandlung der ſchwebenden Schuld in fundierte
vorzulegen
Waſhington 2 April Frankreichs Sabotage

politik gegenüber der neuen Abrüſtungskonferenz
hat wie von authentiſcher Seite verlautet den
Entſchluß des Präſidenten Coolidge eine ſolche

anferenz trotz allem einzuberufen
icht im geringſten beeinträchtigt Die Regie
ung der Vereinigten Staaten hält nach wie vor

ihrer Abſicht feſt ein klares Farbenbekenntnis
intereſſierten Mächte herbeizuführen Eng
hat bereits ſeine offizielle Zuſage geſandt

und herzliche und aufrichtige Mitarbeit ver
ſprochen Japan hat ebenfalls zugeſagt aller
dings mit geringerem Eifer und in weniger herz
licher Weiſe als London Störriſch abſeits bleibt
allein Frankreich Die amerikaniſche Regierung
iſt überzeugt

daß es Mittel und W gibt Frankreich von
dieſer widerſpenſtigen Politik abzubringen
Jn eingeweihten Kreiſen wird hier verſichert

daß bereits alle Hebel in Bewegung geſetzt ſind
um vorerſt auf informatoriſchem und inoffiziellem
Wege die Hinderniſſe die Frankreich andauernd
in den Weg der Konferenz legt wegzuräumen

Rückfragen über die Sicherheits
vorſchläge

London 3 April Wie Reuter meldet iſt
in der Frage des von Deutſchland vorgeſchlagenen
Paktes eine weitere Entwicklung zu verzeichnen
Die franzöſiſche Regierung werde wahrſcheinlich
ſelbſt an Deutſchland Anfragen richten aber erſt
nach einer Beratung mit den Alliierten

London 3 April Auf eine Anfrage im
engliſchen Unterhauſe ob der deutſche Vorſchlag
für einen Fünfmächtepakt ein Zwangsſchiedsgericht
für die Fragen der Oſtgrenze Deutſchlands vor
ſehe oder nur ein Schiedsgericht ohne Zwangsver
pflichtungen erwiderte der Unterſtaatsſekretär für
Auswärtiges doh Chamberlain ihn gebeten habe
mitzuteilen es ſei augenblicklich undienlich ſeiner
Erklärupz die er am 24 März abgegeben irgend
etwas yinzuzufügen

England und die 26 Fbgabe
Jm engliſchen Unterhauſe teilte Baldwin mit

daß die Regierung am Dienstag eine Ent

cts vom Jahre 1921 außer Kraft geſetzt werden
ſollen Als Grund weshalb es erſt jetzt möglich
war dieſe Mitteilung zu machen erklärte Bald
win daß die Vereinbarung erſt geſtern abend von
der Reparationskommiſſion gebilligt worden ſei
Es ſei zweckmäßi,g ſie ſo raſch als möglich zu er
ledigen Laut Mancheſter Guardian bezweckt
dieſe Maßnahme

den Weg für die Abſchaffung der Schwierigkeit
der 26prozentigen Abgabe zu ebnen die ein
Hindernis für den ab des Handelsver
trages mit Deutſchland ſei und die jetzt auf
gegeben werden ſolle
Statt dieſer Abgabe für jede individuelle

Transaktion werde die deutſche Regierung der
britiſchen Regierung eine monatliche Pauſchal
ſumme in Sterling für alle Transaktionen zahlen

Jtalieniſche Rüſtungspläne
Rom 3 April Jm Senat hielt Muſſolini eine

Rede in der er nach einem Lob auf die ehemalige
deutſche Flotte deren Verſchwinden die europäiſche
Lage vollkommen verſchoben habe die Rüſtungen
Müperte zur See zu Lande und in der Luft
childerte und dann darlegte daß Jtalien auch
dementſprechende Pflichten habe Jtalien müſſe
auf die Auffüllung der Kaders größten Wert
legen Muſſolini wies dann darauf hin daß wenn
Deutſchland die Vorſchläge der Entente annehme
die europäiſche Lage ſich ändern würde enn
aber Deutſchland dies nicht tun werde werde eine
ſaſſipiſtiſe Beurteilung der europäiſchen Lage
ür die nächſten Jahre am Platze ſein Muſſolini

zog die Heeresvorlage der Regierung vorläufig
zurück um ſie zuſammen mit der zuſtändigen Stelle
zu bearbeiten und nach Möglichkeit zu verbeſſern
und dann dem Parlament wieder vorzulegen

Bolſchewiſtiſche Kriegsgeſchchte

Trotzkis Bemühungen um die Entente
Jn der Verhandlung gegen den ehemaligen

franzöſiſchen Hauptmann Sadoul wegen Landes
verrats vor dem Kriegsgericht in Orleans haben
einige Zeugen Ausſagen gemacht die in politiſcher
Hinſicht einiges Jntereſſe beanſpruchen So er
klärte als erſter Zeuge General Miſſel der
Chef der franzöſiſchen Militärmiſſion in Peters
burg war Sadoul ſei von ihm benutzt worden
um die Verbindung mit Lenin und Trotzki her
zuſtellen Er habe ihm die Berechtigung erteilt
mit den Mitgliedern der bolſchewiſtiſchen Regie
rung in enger Fühlung zu bleiben

Er ſei überzeugt daß Trotzki dies ausgenutzt
habe um ihm dem General durch Sadoul ge
wiſſe Dinge zu übermitteln die die Alliierten
hätten beeinfluſſen ſollen
Lenin habe nie den Frieden gewollt Trotzki

aber habe den Krieg ren wollen Ein wei
terer Zeuge der ehemalige franzöſiſche Botſchafter
in Petersburg Noulens erklärte als die
Deutſchen nach Petersburg marſchierten ſei Trotzki
zu ihm gekommen und hätte ihn gefragt ob die
Alliierten bereit ſeien Rußland zu unterſtützen
Trotzki ſei in der Minderheit geblieben und die
Deutſchen hätten erfahren daß die Ruſſen den
Frieden von Breſt Litowſk annehmen wollten
Die Franzoſen hätten mit ihrer Miſſion Rußland
verlaſſen müſſen da die bolſchewiſtiſche Fegierung
ſie aufgegeben habe

Jm weiteren Verlauf der Verhan tungen ver
las der Verteidiger Berton einen Brief Trotzkis
Darin vertritt Trotzki die Anſticht

aß Frankreich dem deutſchen Militarismus
den Todesſtoß verſetzen müſſe was geſtatten
würde den Krieg mit wenigen Opfern zu Ende
zu führen Aber dieſe Bemühungen die er alle
mit Sadonl unternommen habe ſeien an der
militäriſchen Ohnmacht Rußlands geſcheitert
Als die Friedensverhandlungen von Breſt

Litowſk unterbrochen wurden habe er Sadoul
wiederholt erſucht die franzöſiſche Regierung da

chließung unterbreiten werde wodurch die Wirk
amkeit gewiſſer Teile des Reparation Recovery

hin
täriſche Hilfe leiſte aber Sadoul habe nichts er
reichen können

Studentenſtreik in Frankreich
Der Dekan der Rechtsfakultät an der Pariſer

Univerſität iſt entlaſſen worden Dagegen pro
teſtierten die Studenten lebhaft ſo daß Polizei
zur Aufrechterhaltung der Ordnung eingeſetzt
wurde Jetzt haben 42 Mitglieder der Fakultät
einen Proteſt gegen das Vorgehen der Polizei
und die Entlaſſung des Dekans unterzeichnet Die
Studenten bereiten laut Matin eine große
Kundgebung in den Straßen von Paris vor um
die Oeffentlichkeit auf die Vorfälle hinzuweiſen
Etwa 4000 Studenten haben dem Dekan eine
Sympathieadreſſe überreicht Die Hörer der land
wirtſchaftlichen zahntechniſchen und der Hochſchule
für Muſik haben gleichfalls en in einen
zweitägigen Streik einzutreten n Bordeaux
Straßburg und Rennes wurden Kundgebungen
gegen die Maßregelung des Dekans Barthélémy
veranſtaltet

Paris 3 April Der Sympathieſtreik der Stu
denten für Profeſſor Szelle iſt im Gange Die
Streikleitung behauptet daß 805 aller Studenten
der Streikparole Folgen geleiſtet haben Bis
jetzt haben ſich weder in Paris noch in der Provinz
Zwiſchenfälle ereignet

TſchekaProzeß
Nach zweitägiger Unterbrechung wurden die

Verhandlungen nachdem zuvor die Oeffentlichkeit
er kurze Zeit ehe war am Donnerstag
ortgeſetzt A Dr Herzfeld beantragt Aus

ſetzung der Verhandlung bis Montag da die
Rechtsanwälte Dr Wolf Dr Fränkl und Dr
Samter nicht anweſend und daher die Angeklagten
Kuhle Maver und Jntorf nicht vertreten ſeien
Das Gericht beſchließt der Verteidigung ſoweit
entgegenzukommen daß über die Fragen die
Dr Wolf beſonders intereſſieren heute nicht ver
handelt die geheime Verhandlung aber zu Ende
mr werden ſoll A Dr Löwenthal

lus der Tatſache daß dem Vorſitzenden ein
Privattelegramm Dr Fränkls an Dr v Bagnato
das dieſer geſtern abend erhalten hat bekannt
geworden iſt muß ich ſchließen daß nachdem im
Vorverfahren in größerem Umfange mit Spitzelei
gearbeitet worden iſt nunmehr auch für die Ver
teidiger Briefzenſur und Beſpitzelung im Reichs
gerichtsgebäude eingetreten iſt Jch ſpreche dabei
im Namen ſämtlicher Wahlverteidiger und bitte
um Mitteilung wie das Gericht zu der Kenntnis

Telegrammes gekommen iſt Vorſ Dar
auf eine Erklärung abzugeben lehne ich ab

A Dr Löwenthal Dann darf ich meiner An
nahme Ausdruck geben daß unſere Briefe und
Telegramme im Reichsgericht einer uns bisher
verſteckt gebliebenen Kontrolle unterliegen und
daß wir überhaupt auf Schritt und Tritt kon
trolliert werden Wir müſſen die allerſchärfſte
Verwahrung gegen eine ſolche Einſchränkung un
ſerer perſönlichen Freiheit und unſerer Tätigkeit
als Verteidiger einlegen Reichsanwalt Dr
Neumann Jch kann erklären daß mir von iegend
welcher Zenſur oder Beſpitzelung der Verteidiger
nichts bekannt iſt und daß ich ſie auch für aus
a halte Hierauf wird durch Gerichts

eſchluß die Oeffentlichkeit wegen Gefährdung der
Staatsſicherheit wieder ausgeſchloſſen Nächſte
öffentliche Sitzung Freitag den 3 April vor
mittags 10 30 Uhr

RotharötProzeß
Bei der Eröffnung der Sitzung vom Donners

tag erklärte der Vorſitzende Aus den Zeitungen
erſehe ich daß der Reichstag beſchloſſen hat den
Reichstagsabgeordneten die Genehmigung zur
Zeugenvernehmung in dieſem Prozeß nicht mehr
zu erteilen Jch teile das mit weil dieſer Be
ſchluß des Reichstags die weitere Beweiserhebung
in dieſem Prozeß ſicherlich weſentlich beeinfluſſen
wird Aus Kaſſel iſt ferner ein Schreiben des
Zeugen Scheidemann eingegangen und nochmals
ein fachärztliches Gutachten Es heißt darin
Nach dem Grade der Krankheit kann ich eine
Vernehmung des Zeugen Scheidemann die mit

bri daß ſie der Sawfetregierung mili Aufregung verbunden wäre als Arzt nicht ver
antworten

Jch möchte ſo fuhr der Vorſitzende fort dar
auf hinweiſen daß wenn es bei den bis jetzt

eſtellten Anträgen verbleiben wird wohl die
x h l Meng des Prozeſſes in Frage ge

ellt iſt
Generalſtaatsanwalt Storp gibt hierauf zu

den in der letzten Sitzung von der Verteidigung
geſtellten Beweisanträgen eine Erklärung ab daß
offenſichtlich die n Vernehmung der
von der Verteidigung neu benannten Zeugen dazu
dienen ſolle erſt Tatſachen und Beweismaterial
zu ermitteln Nach längerer Auseinanderſetzung
zwiſchen Staatsanwaltſchaft und Verteidigung
ieht ſich das Gericht zur Beratung zurück diefeigenden Beſchluß ergibt Das Gericht hat dem

Antrag der Staatsanwaltſchaft auf Ladung des
Dr Hirſch Berlin als Sachverſtändigen über
das Befinden Scheidemanns ſtattgegeben und
wird den Sachverſtändigen für Freitag vormittag
tele roh vorladen Bis Freitag vormittage U ſoll die Verhandlung ausgeſetzt
werden

Lichtſpielgeſetz und Schunöliteratur
Berlin 4 April

Vor lauter ellenlangem Gerede in den Plenar
ae des Reichstags kommen die Reichsboten

aum mehr dazu in ihren Fraktionen ſich über
politiſche Fragen untereinander auszuſprechen
Daher iſt ſchon ſeit einiger Zeit beſtimmt worden
daß an einem Tage in der Woche ſo wie in
der alten vornovemberlichen Zeit der Mittwoch
für Jnitiativanträge aus dem a freigelaſſen
wurde die Plenarſitzung regelmä ig ſchon früh
am r tag abgebrochen wird as iſt derDonnerstag uch heute geht es daher flink
Zunächſt muß ein Vorſtoß der Kommuniſten ab
ewehrt werden die u den auswärtigenEicherheitopatt für Frankreich den ſogenannten

Fünfmächtebund zur Debatte ſtellen und dabei
den Reichskanzler und den Außenminiſter ver

ören wollen Das hat ſchon der Aelteſtenrat auf
unſch der Regierung abgelehnt und die Kom

muniſten dringen auch heute nicht damit durchDie einzige Vorlage die 7 Beratung ſteht
iſt die Novelle e ichtſpielgeſetzz und zur Be
kämpfung der Schund und Schmutzliteratur ſo
wie über die Nichtzulaſſung gewiſſer Bildſtreifen
für Jugendliche eine ſolche Novelle in der auch
noch einige andere Wünſche vereinigt werden
möge die Regierung demnächſt vorlegen Von
den Deutſchnationalen ruft Mumm warmherzig
zu praktiſcher Arbeit für die Entſumpfung unſe
res Kinoweſens anf während von ſozialdemo
kratiſcher Seite der Polizei der Rat gegeben wird
ſich in Fragen des künſtleriſchen Empfindens nicht
einzumiſchen Gegen eine ſolche Novelle wäre
an ſich von unſerem Standpunkt aus nichts ein
zuwenden Merkwürdigerweiſe heißt es aber in
dem Erſuchen des Ausſchuſſes für Bildungsweſen
daß Bildſtreifen für Jugendliche dann nicht zu
zulaſſen ſeien wenn ſie im Widerſpruch mit dem
Erziehungsziel der Reichsverfaſſung ſtünden Sie
müſſen alſo im Sinne der Völkerverſöhnun
gehalten ſein Soldatenfilme darf es nicht mehr
geben Armer Fridericus oxme deutſche Jugend

Die Finanzierung der Znugſpitzbahn
Mittwoch war die ſechswöchige Friſt abge

laufen die von der bayeriſchen Staatsregie
rung für die Finanzierung des Projekts des
Jngenieurs Cathreis im Zuſammenhang mit
der Konzeſſionsgewährung auferlegt worden
war Von einer Gruppe von Intereſſenten
an der Zugſpitzbahn unter Führung des Jn
genieurs Cathreis iſt jetzt im Handelsmin
ſterium der Beweis der Finanzierung erbracht
worden Eine engliſche Firma übernimmt die
Hälfte der Baukoſten alſo 8 Millionen Mark
Die andere Hälfte der Baukoſten iſt von
bayeriſchen und anderen deutſchen Firmen
übernommen worden Es handelt ſich jetzt
noch um die endgültige Ausfertigung der
Konzeſſionsurkunde was in einer Zeit von
etwa 14 Tagen der Fall ſein dürfte

Das blaue Fimmer
Roman von Jofſé Leander

33 Fortſetzung Nachdruck verboten
Als heute früh die drei Herren kamen

mußt ich gleich denken das gibt was Beſon
deres ſagte Fritz Amerdinger nachdenklich
Aber wie uns vorhin das gnädige Fräulein

nach oben rufen ließ und uns die Mitteilung
machte daß eine neues Teſtament aufgefunden
ſern vom ſeligen alten Herrn und daß nun eine
neue Herrſchaft hier einziehen wird das hatte
ich doch nicht erwartet

Du ſagſt ja kein Wort Friedrich ſagte Ba
bette und trank einen großen Schluck aus ihrer
Taſſe Man könnte meinen du freuſt dich gar
nicht daß nun das junge gnädige Fräulein hier
her kommen wird unſeres jungen Herrn Tochter
Bedenk doch nur

Ja ich bedenk dies alles Babett Und ich
mein halt es wäre beſſer ſie käme nicht hierher nach Haßlingshaus ſagte der alte Diener
langſam und ſein Blick glitt von einem zum
anderen Jhr könnt das eben nicht ſo ver
ſtehen wie mir zu Mute iſt Freuen kann ich
mich halt nicht
per belte lächelte zu dem jungen Diener hin

über
So iſt er nun Herr Fritz Alle Tag hat

er mir vorgejammert daß er dem Geizdra n
da oben nicht länger dienen möcht alle Ta
hat er vorgehebt ihr zu kündigen und bracht s
doch nicht fertig hier fortzugehen wo er das
halbe Leben vecbracht t und jetzt wo die
Herrſchaft von der da oben nun z End geht
freut er ſich nicht Hat der Menſch Worte

Jch freue mich ſchon wohl wohl Eine
Tochter von unſerm lieben jungen Herrn
kaum glauben kann man s ſoll nun die
ganze große Erbſchaft antreten Daß ich das
noch erleben darf du lieber Gott Herrn
Helmuts Tochter hier zu ſehen als Erbin von

Jetzt hör aber auf mit deinen Reden du
aſt eben ein ſchweres Geblüt Dagegen muß der

enſch ankämpfen nicht wahr Herr Fritzl
Jch kann den Friedrich halt ſchon ver

ſtehen Fräulein Babette Er hat halt viel er
lebt in dieſem Hauſe Den Tod ſeines guten
Herrn der micht ein einziges Wort mehr hat
ſprechen können ehe der Tod ihm die Augen
ſchloß und ſo viel anderes

ſehe ſieJa viel anderes Herr Fritz Jch ſeh
noch den Garienweg heraufkommen die junge
Frau von Haßhßlingen leichtfüßig und ſchlank
wie ein ganz zunges Mädchen Und ſo ein bild
ſauberes Geſichtel hat ſie gehabt ein paar
Augen ſo ſchön und ſanft wie ein Reh An
einem regennaſſen Nachmittag war s im No
vember und das Fräulein hat Befehl gegeben
ich ſollte ſie ins Gobelinzimmer vom ſeligen
Herrn führen dort wo ſie heut das Teſtament
gefunden haben

Lang iſt ſie nicht geblieben Aber als ich ſie
ans Gartentor begleitet hab an den Wagen
hat ſie ſich nur noch ſo geſchleppt als trügen
ſie die Füße kaum mehr Sie hatte ihr wohl
einen Giftſlich verſetzt die Natter dort obenbald achtzehn Jahre iſt s nun her

Und iſt ſie Fritz Amerdinger unter
brach ſeine Rede denn ein ſcharfes Klingeln
tönte aus den oberen Räumen in das Erdgeſchoß

Das gilt Jhnen Herr Fritz ggte Ba
bette Trinken Sie aber man erſt ruhig JhrenKaffee aus rate ich Jhnen So bald kommen
Sie doch nicht wieder herunter

Sie habecr recht Fräulein Babette Auf JhrWohl ſagte Fritz Amerdinger und trank F

einem Zuge ſeine Taſſe leer
Fräulein Elvira von Haßlingen hielt einen

Brief in der Hand als der Diener noch diskretem
Anklopfen ihren Salon betrat

Tragen Sie dieſen Brief zu Herrn Juſtiz
rat Wolter und warten Sie auf Antwort Fritz

Sehr wohl gnädiges Fräulein Und falls
der Herr Juſtizrat nicht zuhauſe ſind ſoll ich

Haßlingshaus wenn mir nur nicht ſo bang
zu Mute wärl

Fräulein Elvira überlegte einen Augenblick
Falls der Herr Juſtizrat nicht zuhauſe

ſind erkundigen Sie ſich wann er zurückerwartet
wird ch möchte die Antwort möglichſt noch
heute abend haben

Sehr wohl gnädiges Fräulein
Fritz nahm den Brief in Empfang Er holte

ſich aus ſeinem Zimmer Mütze und Mantel und
aus dem Holzſtall ſein Fahrrad

Kurze Zeit ſpäter fuhr er auf dem Fußweg
der Landſtraße der Stadt m und der helle
Schein ſeiner Fahrradlampe leuchtete durch das
Dunkel wie der hüpfende Schein eines Jrrlichts

Er war ein gewandter Radler und fuhr in
einem raſenden Tempo

Jn der Nähe der Stadt ſtieg er vom Rad
löſchte das Licht ſeiner Laterne und nahm im
Dunkeln n ſeine Mütze ab und die
Perücke ſchlichten blonden Haares die ihn ſo gut
kleidete Er ſteckte ſie ſorgfältig in die Taſche
des Mantels knüpfte einen breiten Schal über
den ſilberbordierten Kragen ſeines Anzuges
ſteckkte die Dienermütze gleichfalls in die Taſche
und zog eine karierte Radlerkappe über ſein
kurzgeſchorenes Haar

Der roſig weiße Teint wich durch Abreiben
mit einer Fettpaſte bald einer gelblichen Haut
färbung und nachdem er das Licht der Laterne
entzündet hatte ſchaute Fritz Amerdinger ſich be
friedigt in einem kleinen u an

Dann beſtieg er von neuem ſein Rad und
fuhr dem alten Stadtviertel von Hannover zu

Zunächſt durch die Vorſtadt dann hinter
und Fabrikanlagen ins Jnnere der

adt
Jn einer dunklen Gaſſe ſtieg er ab und

führte das Rad bis vor ein kleines Haus das
zuſammengedrückt in einem Winkel ſtand Seine

dann warten oder ohne Beſcheid nach Haus
kommen

wenigen kleinen Fenſter waren dunkel bis auf
ein einziges im Erdgeſchoß das ein roter Vorhang nach der Straße verhüllte

Er opfte dreimal kurz und ſo an
dieſes Fenſter

Gleich darauf wurde die ſchmale
aufgeſchloſſen eine alte Frau ſtand auſ derl Schwelie Biſt du es Helmut mein Sohn

Ja Mutter Hier iſt mein Rad das ver
wahre mir bis ich wiederkomme in einer Stunde
etwa Und einen Kaffee heb mir auf Mutter
bin ſtramm gefahren

r wiſchte ſich tief atmend über die Stirn
Wird beſorgt mein Helmut Geh mit

Gott
So leiſe die Tür ſich geöffnet hatte ſo leiſe

ſchloß ſie ſich wieder
Fritz Amerdinger aber eilte die Gaſſe weiter

hinauf und ſtand nun bei einer Wegbiegung in
der breiten lichthellen Georgenſtraße wo der
Verkehr flutete die Autos raſten und die
Straßenbahnen unabläſſig verkehrten

Mit einer dieſer Bahnen fuhr er nach der
ſtillen vornehmen Marienſtraße und ſtieg dort
an der zweiten Halteſtelle aus

Er bog in die Schiffbauerſtraße ein und trat
dort in den Vorgarten einer Villa mit der
Sicherheit eines Menſchen dem ein Haus gut
bekannt iſt

Jch habe Sie eigentlich heute abend erwar
tet Herr Freydank Sie bringen mir eine Nach
richt ſagte Doktor Helm und führte ſeinen
Gaſt zu einem der Lederſeſſel in ſeinem ſchönen
behaglichen Arbeitszimmer

Nichts Wichtiges eigentlich Herr Doktor und
doch vielleicht der Anfang des Netzes in deſſen
el hen ſich der Vogel den ich ſuche verfangen
o

Es iſt eine mühſelige Arbeit diesmal der
Schatten eines Verdachtes dem Sie Jhre koſt
bare Zeit widmen aber immerhin vielleicht
haben Sie Erfolg und dann haben Sie glei
am die Meiſterprüfung mit ausgezeichnet be
anden lieber Freydank Nun laſſen Sie hören

ich ſehe Sie ſind eilig heute abend
Allerdings Herr Doktor Jch muß einenBrief zu Juſtizr

dieſen Brief geöffnet und geleſen hier iſt eren
wiederholte DrGeöffnet und geleſen

Helm kopfſchüttelnd und ſah den tadelloſen
Brieg von allen Seiten an

Sie ſind ein Künſtler lieber Freydank
Fortſetzung folgt

at Wolter bringen Jch habe
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7 laut aufſchreiende

Neues vom Juge
Ehetragödien

Der in Zerbau bei Glogau wohnende Bar
effler verſuchte am Sonntagaih Die lgnehalſe mit einem Raſiermeſſer

u ermorden Nur dem Umſtande daß die
d Frau beide Hände gegen

drückte iſt es zu verdanken daß
ſie mit erheblichen Schnittwunden an den
Händen davonkam Auf die Hilferufe eilte
der 20 Jahre alte Sohn der Eheleute herbei
und riß den Vater von ſeinem Opfer Scheffler
eilte zur Tür hinaus lief die Straße entlang
und ſtürzte ſich in den Teich am Brückenkopf

in der Abſicht ſich zu ertränken Das kalte
den Mann zur Beſinnung gebrachtan iſenn er kroch bald wieder aus dem

Waſſer ans Land wo er von ihn verfolgen
den Perſonen feſtgenommen wurde Scheffler
wurde dem Amtsgerichtsgefängnis zugeführt

2

Der Bankbeamte Heinrich Boboril aus
Nuske bei Prag machte mit ſeiner Frau einen

Ausflug ins Rieſengebirge Dort erſchoß er
unweit von Spindelmühle ſeine Gattin mit

auf die Lokomotive zu liegen

einer Repetierpiſtole und tötete ſich dann ſelbſt
durch einen Schuß Aus einem hinterlaſſenen
Briefe geht hervor daß das Ehepaar im

gegenſeitigen Einverſtändnis aus dem Leben
aber in dem Schreiben kein

Grund zu der verzweifelten Tat angegeben

Die Herner Eiſenbahnkataſtrophe
vor Gericht

Die gerichtliche Unterſuchung in der Herner
Eiſenbahnkataſtrophe die am 13 Januar dieſes
Jahres 23 Tote und 61 Verletzte forderte iſt ſeit
einiger Zeit abgeſchloſſen Die Beſchlußkammer
des Bochumer Landgerichts hat die Anklage gegen
den Lokomotivführer des Berliner D Zuges
welcher in der Frühe des 13 Januar infolge
dichten Nebels der beſonders in der Emſchniede
rung lagerte erhoben Der Lokomotivführer
Haverkamp aus Hamm wird ſich in einem am
6 April vor dem erweiterten Schöffengericht be
ginnenden Prozeß wegen fahrläſſiger Eiſenbahn
kransportgefährdung fahrläſſiger Tötung und
fahrläſſiger Körperverletzung zu verantworten
haben Der Prozeß wird zwei Tage in Anſpruch
nehmen

Eiſenbahnunglück im Algäu
Jnfolge doppelten Schienenbruches erlitt der

Morgenperſonenzug auf der Strecke Jmmenſtadt
Sonthofen 200 Meter von der hohen Jller Brücke
entfernt einen ſchweren Unfall Die Maſchine
der Packwagen und der ihm folgende Perſonen
wagen zweiter Klaſſe entgleiſten und ſtürzten zu
beiden Seiten die Böſchung hinab Die beiden
Wagen glücklicherweiſe leer gingen in Trümmer
Ein Paſſagier der zweiter Klaſſe gelöſt hatte
entging nur dadurch dem Tode daß er mit Be
kannten in der vierten Klaſſe fuhr Der mit
Reichswehrſoldaten beſetzte nächſte Wagen dritter
Klaſſe wurde aus den Schienen ihren und kam

ährend ſich Loko
motivführer und Heizer durch Abſpringen retten
konnten wurde der Zugführer Thoma ſchwer an
Kopf und Beinen verletzt Sämtliche Mit
reiſenden der dritten und vierten Klaſſe kamen
mit leichteren Verletzungen davon

Kampf mit Einbrechern
In der Nacht zum Dienstag bemerkte ein

Wächter des Berliner ſtädtiſchen Gutes Hobrechts
jelde bei Buch auf ſeinem Rundgang durch die
Verwaltungsgebäude im Kaſſenraum Geldſchrank
knacker bei ihrer Arbeit Als die Einbrecher den
Wächter bemerkten verſuchten ſie ihn anzugreifen
um ungehindert entfliehen zu können er
Wächter gab einen Schuß ab der einen der Ein
brecher ſchwer verletzte Daraufhin wurden die
Beamten und Arbeiter des Gutes geweckt und die
Verfolgung der Diebe aufgenommen Jm

Wie das Weſerunglück geſchah
Der Jnſpekteur der Pioniere Generalmajor

Ludwig hat über das vorläufige Ergebnis der
Unterſuchung des Unglücksfalls an der Weſer dem
Reichswehrminiſterium einen Bericht erſtattet in
dem es u a heißt

Die verwendete Gierfähre war vorſchrifts
mäßig und ſorgfältig gebaut Die Angaben daß
die Fähre auseinandergeriſſen oder zuſammen
gebrochen ſei iſt unrichtig Eine Ueberlaſtung
der Fähre hat nicht ſtattgefunden Die Beſatzungder hre etrug etwa 160 Mann während vor

her richtig berechnet worden war daß 175 Mann
hätten aufgenommen werden können Eine un
gleichmäßige Belaſtung beſtand nicht Die richtige
Verteilung der Mannſchaften wurde vor der Ab
fahrt nachgeprüft

Vier Fahrten waren bereits ohne Schwierig
keiten ausgeführt Bei der fünften Fahrt geſchah
das rn nachdem die Fähre bereits zwei
Drittel des Weges zurückgelegt hatte in einer
Entfernung von etwa 25 Metern vom Ufer Durch
einen Pionier wurde beobachtet wie in des
intere der landwärts liegenden Pontons einige

ellenköpfe hineinſchlugen Dieſes rief er dem
die Ueberſetzung leitenden Oberleutnant Jordan
zu Oberleutnant Jordan ſtellte ſofort feſt daß
tatſächlich

kein Waſſer in den Pontons
war und rief dies der Beſatzung beruhigend zu
Gleichzeitig ſprang ein Pionierunteroffizier in das
erwähnte Ponton und beobachtete daß ab und zu
Wellenköpfe über den Bordrand ſchlugen daß
aber keine nennenswerte Waſſermenge im Ponton
war Auf den erſten Zuruf des Pioniers war
bereits eine gewiſſe Unruhe unter der Beſatzung
entſtanden Trotzdem die Vorſchrift beſagt daß
auf der Fähre kein Mann den ihm angewieſenen
Platz ohne ausdrücklichen Befehl des Führers ver
laſſen darf ging eine Anzahl von Mannſchaften
dorthin wo der Pionierunteroffizier in das Pon
ton geſprungen war dadurch ſank dieſes etwas
tiefer ein und das Ueberſchlagen von Wellen ver
mehrte ſich Sein Zuruf wurde von der Jnfanterie
nicht ausgeführt wahrſcheinlich auch dem Sinnenach nicht erſanden Es drängte vielmehr eine

große Anzahl von Mannſchaften vermutlich aus
Aengſtlichkeit gleichzeitig nach der landwärts ge
legenen Seite der Fähre und überlaſtete dieſe da
durch plötzlich ſo ſtark daß die beiden landwärts
befindlichen

Pontons unter Waſſer gedrückt
wurden Dadurch ſtellte ſich die Fähre ſchräg und
die landwärts ſtehenden Mannſchaften rutſchten
zum großen Teil ins Waſſer Ein Teil von ihnen
verſank ſofort da ſie der Vorſchrift entſprechend
das Gepäck umgehängt und den Stahlhelm auf
geſetzt hatten Jnzwiſchen hatte der Oberleutnant
Jordan der mit Mühe gerettet worden war nun
mehr vom Lande aus den Befehl gegeben das
Ankertau an dem die Fähre hing zu kappen

Die Fähre trieb nunmehr etwa 600 Meter weit
ſtromab Die beiden waſſerwärts liegenden Pon
tons ſchwammen noch während die beiden an
deren Pontons verſunken waren Die Fähre ſtand
alſo ſchräg trug aber die auf ihr verbliebenen
50 bis 60 Mann noch vollſtändig Der Ober
leutnant Jordan ſandte nunmehr der d einen
Rettungsponton zu deſſen Führer der eſatzungzurief daß er nur Nannſchaften ohne Gepäck und

Gewehr aufnehmen würde Dieſe Anordnungen
wurden nicht ausgeführt Es C zunächſt ein
Mann mit vier umgehängten Gewehren und Ge
päck in das Ponton und unmittelbar folgte die
geſamte Beſatzung Die Fähre ſank unter dieſemGewicht Das Lnton ſchlug um und die ganze
Menſchenmaſſe verſank gleichzeitig gerettet wur
den anſcheinend nur wenige

Die Detmolöer Trauerfſeierlichkeiten
Das Detmolder Ausbildungsbataillon iſt

mit den Vorbereitungen für die am Freitag
um 2 Uhr ſtattfindende Trauerfeier beſchäf
tigt Das große Exerzierhaus auf dem Hof
der Kaſerne 3 an der Emilienſtraße wird zu
dieſem Zweck in eine Trauerkapelle umge
wandelt Laſtautos brachten geſtern vormittag
große Mengen von Tannengrün aus dem
Lippiſchen Wald Das Jnnere der Sille wird
ganz mit ſchwarzem Tuch ausge An
der Ausgeſtaltung des Raumes derStadtbaumeiſter Supan beteiligt dem
Reichswehrminiſter Dr Geßler und eneral
v Seeckt werden noch andere hohe Befehls
haber erwartet Der Trauerzug bewegt ſich
durch die Obere Straße Palaisſtraße Allee
Lange Straße und Meiersfelderſtraße zum
Ehrenfriedhof wo die Leichen der bisher ge
borgenen Opfer an der Seite ihrer im Welt
kriege gefallenen Kameraden beigeſetzt wer
den Die von dem Trauerzug berührten
Straßen zeigen Haus für Haus reichen Trauer
ſchmuck

Ergebnis der Unterſuchung
Hannorer 3 April Jn der von der Ober

ſtaatsanwaltſchaft Bielefeld und dem zuſtän
digen Richter des Landgerichts Flothow vor
genommenen Unterſuchung der geſtrandeten
Fähre wurde feſtgeſtellt daß das geſamte
Material ſich in einwandfreiem Zuſtande be
fand Die vielfach verbreitete Meinung daß
das Unglück durch Auseinanderbrechen der
Fähre entſtanden ſei iſt hierdurch einwand
frei widerlegt

V J J JKaſſenraum fand man den großen Geldſchrank
erbrochen und ſeines Jnhalts beraubt Den Dieben
waren etwa 6500 Mark in die Hände gefallen
Der angeſchoſſene Einbrecher iſt von ſeinen Ge
noſſen mitgeſchleppt worden

Der brennende Walö
Jn Süddakota und im Jndianerterritorium

Roſebud wüten Wald und Steppenbrände
An einem einzigen Tage ſind nicht weniger
als 300 Meilen Wald und Steppe durch das
Feuer verwüſtet worden Drei Dörfer ſind
vollſtändig niedergebrannt An der Grenze
von Rebraska ſind ſechs Perſonen in den
Flammen umgekommen Das Feuer brach
gleichzeitig an zwei Punkten aus und ent
wickelte ſich mit raſender Geſchwindigkeit
Farmen Schulhäuſer Scheunen Ställe zahl
loſe landwirtſchaftliche Maſchinen und große
Mengen von Korn im Werte von Hundert
tauſenden von Dollars wurden vernichtet

Furchtbare Tat in der Unterſuchungszelle
Jn Nikolsburg bei Olmütz wurde kürzlich die

Frau des Schloſſers Baumgartner verhaftet weil
ſie verdächtig erſchien einen Mordverſuch an ihrer

Schwiegermutter verübt zu haben Sie leugnete
und machte r dem Tage ihrer Verhaftung oft
den Eindruck einer Geiſtesgeſtörten Nun ver
übte ſie eine entſetzliche Tat Sie verſtopfte alle
Tür und Fenſterſpalten in ihrer Arreſtzelle ver
hängte das Fenſter mit ihren Röcken und zündete
dann zwei übereinander liegende Strohſäcke an
Als die Juſtizbeamten darauf aufmerkſam wurden
war die Frau bereits erſtickt Sie ſollte tags darauf
aus dem Gefängniſſe entlaſſen werden weil kein
Grund zu ihrer ſtrafgerichtlichen Verfolgung ge
funden wurde

Gemütliche Kartenſpieler Aus Brüx wird
geſchrieben Jm Gaſthauſe Apollo gerieten beim
Kartenſpiel die Brüder Joſef und Wenzel Kindl
mit dem Monteur Otto Maier und dem Berg
arbeiter Wawra in Streit Plötzlich drehte Joſef
Kindl das elektriſche Licht aus und nunmehr be
gann in der Finſternis eine fürchterliche Rauferei
Seſſel Fenſterſcheiben Biergläſer Aſchenbecher
kurz alles in der Gaſtſtube wurde kurz und klein
geſchlagen Der Umſtand daß es ſtockfinſter war
bewirkte daß die Wurfgeſchoſſe zumeiſt an den
Wänden ſtatt an den Köpfen der Raufenden in
Scherben gingen Dieſer eigenartige Kampf
dauerte ſolange an bis ſchließlich die Polizei ein
ſchritt

31 000 Mark im Waſchtopf
Fortgeſetzte Briefunterſchlagungen auf dem

Poſtamte Berlin C II führten zur Verhaf
tung eines 40 Jahre alten Poſtaushelfers
namens Erich David Eine Hausunterſuchung
der Beamten der Kriminaſpolizei geſtaltete
ſich ſehr dramatiſch Frau David brach unter
Schreikrämpfen zuſammen die Großmutter
fiel in einem angeblichen Herzkrampf um
ebnſo David ſelbſt der angeblich ebenfalls
herzkrank war Die einzige die aufrecht ſtehen
blieb war die 19 jährige Tochter Gertrud
Dieſe bemühte ſich eifrig um Mutter und Groß
mutter und endlich auch um den Vater di
alle bewußtlos dazuliegen ſchienen Dann bat
die Tochter die Beamten um die Erlaubnis
raſch einmal nach der Apotheke laufen zu dür
fen um für die Mutter der es am ſchlechteſten
zu gehen ſchien ein Heilmittel zu holen Sie
kam auch nach kurzer Zeit wieder und brachte
es mit

Die Beamten fanden als einziges unter
Kohlen nur noch zerriſſene Bankaufſtellungen
David gab aber eine Reihe von Unterſchlag
ungen die er ſeit einem Vierteljahr veräbte
zu Das ganze ſei reſtlos verbraucht Nach den
Feſtſtellungen mußte er im ganzen gegen
100 000 Mark unterſchlagen haben Bei den
weiteren Nachforſchungen ſtieß die Polizei
auch auf eine Frau mit der David früher
Dallargeſchäfte gemacht hatte Bei ihr fan
den die Beamten einen verſiegelten Karton
den ihr Gertrud David nach der Hausſuchung
in Verwahrung gegeben hatte und in dem
31000 Mark in barem Gelde außerdem
mehrere Brillanten und wertvolle Schmuck
ſtücke enthalten waren

Die weiteren Ermittelungen ergaben nun
daß alle Krämpfe und Umfälle nur Mittel
zu dem Zweck geweſen waren die Beamten
zu täuſchen David hatte ſeiner Tochter wäh
rend ſie ſich um ihn bemühte zugeflüſtert das
Geld liege in einem Waſchtopf ſie
ſolle Waſſer darauf gießen und dann ſchmutzige
Wäſche darüber decken Dies war geſchehen
Die Täuſchung gelang Die Beamten ſahen
wohl den mit Waſſer gefüllten Topf und die
Wäſche vermuteten aber nicht daß er irgend
etwas Wertvolles enthalten könne und durch
ſuchten ihn deshalb nicht Die Schmuckſachen
hatte das Mädchen der Großmutter in den
Buſen geſteckt Auch dort hatten die Beamten
natürlich nicht nachgeſehen Nach Beendigung
der Durchſuchung waren die drei Erkrankten
allmählich wieder zu fich gekommen Dann
hatte ſich die ganze Familie daran gemacht
die aus dem Waſſer herausgenommenen Geld
ſcheine zu trocknen ſie mit den Schmuckſachen
in den Karton zu ſtecken dieſen zu verſiegeln
und durch die Tochter der Frau über

bringen zu laſſen nSelbſtmord eines Bürgermeiſters im Stadt
verordnetenſitzungsſaal Jn Wanſen Kreis
Ohlau verübte der Bürgermeiſter der Stadt
Bulla der ſein Amt 12 Jahre innehatte Selbſt
mord durch Erhängen Die Urſache dürfte in tief
gehenden Meinungsverſchiedenheiten mit den
ſtädtiſchen Körperſchaften liegen

Der unvermeidliche Straßenbahnzuſammen
ſtoß Bei einem Straßenbahnzuſammenſtoß Ecke
Kurfürſtendamm und Wilmersdorfer Straße in
Verlin wurde ein Anhängerwagen aus den
Schienen geſchleudert wodurch der zur Regelung
des Verkehrs beſtellte Poſten Polizeiwachtmeiſter
Wahl ſchwere innere und äußere Verletzungen er
litt Jn dem Wagen deſſen ſämtliche Fenſter
ſcheiben infolge des ſtarken Anpralles in Trüm
et gingen wurden ſechs Perſonen ernſtlich ver
etzt

Exploſion auf einem Dampfer An Bord des
deutſchen Viermaſters Magdalena Vinnen der
nach Valparaiſo unterwegs war hat ſich nach der
Ausreiſe von Antwerpen auf der Höhe von Wie
lingen eine ſchwere Exploſion ereignet Ein
Mann wurde getötet und zwei Offiziere ſchwer
verletzt Der Viermaſter iſt nach Vliſſingen zurück
gekehrt

Lack n bra un ist die grosse Mode des Frühjahres Wir bringen heute einſge Sonder
Angebote modernster Schuhe die sich durch besondere Freiswördſq keit qusgeſchnen

Damenm Halbschuhe Herren Halbschuhe
la
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Braun Sandalette S ange
Ago Arbveit mit echtom Ludwig XV Adeutsches Fabrikat 8 et orstes
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Braun Knopfspangenschuh
et Boxoulf Leder Ia Verarbeitung mit Gummi

Lach Knopfspangenschuh
die grobe Mode durohgenüht

Lack Gitterspangenschuh 50veues elegantes Modell weit gedoppolt 16
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Schwarz Roß Chevreaux
elegante halbrunde Form weiß gedoapek

Lack Halbschuh
r Beige Nubak Kinsatz weiß gedoppelt moderne

Braun Boxkalf Halbschuh
ochte Rahmenarbeit sohlanke Form Marke FPnouma

Grau Leinen Bandagentuch
h ohgbtelin Rahwoenarbeit die grobe Frühjahrs
mode
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Damen Hüfe Hut Garnifuren
Schiche Jugendliche Glocken 27 eine Blüten e venen Ferbeg a 25

Liseretformen Backfisch Hüte a rezender Anetanrumg Montüren woserren Ferd Mue I
ne 25 Flote Lauf Hüte a Be h 4 Stangenreiher a a e Se O pr

Linon Formen Frauen Hüte aus Liseret apart garniert Stück 57

sehr kleidsam Liseret Hüte mit Band und Bimen gern 6

a Prühjahrs Hlüte aſc 79
Elegante Hüte S l rn 1179

Kinder Mütßen
Zipfel Mützen aus Kunsts idee Stuck 75 pt

Matrosen Mützen ger Soler i S T 5
StückSchüler Mützen aus blauem Filztuen Z

Pompon Mützen ans Filztuch in modernen ver 1

Pompon Mützen u zehn Rio Suck 2

Konf Weißworen

Bubi Kragen

e hre 995

Jabot Kragen r 1

Bubi Kragen 45
kür langen r

Westen u Beuit mit 1

mit Spitzen verziert

65

aus Batist e
un 08

Bubi Kragen

Hohlzaum Stuck

Kragenblenden
aus Rips u Batist Meter Damen Bekleidung

Frühjahrs Mäntel
Frühjahrs Mäntel
Frühjahrs Mäntel
Frühjahrs Mäntel
Frühjahrs Kleider araeeneeenrter ine

Frühjahrs Kleider Se Meer Se 19
aus gestr Zephyr mit Perl 17Fr ühjah rsJumper 8 mutterknöpf garniert Stück

Frühjahrs Kassacks n v 29in v Farben Stück

Kinder Bekleidung
in größter Auswahl

eus Fantaslestoffen flotte Backttc
form en 5aus Covercoatstoſfen gute bugte 50

St115 cm lang

aus modernen Donegab Stoſten 75125 cm lang Stück J
aus haltbarem Tuob in vielen

Farben Stück

a

Herren Artikel
Bunte Oberhemden 4
mit Kragen Stück pEckenkragen Situck 75
Weiche Kragen Stock 37

Leder Sportgürtel 9 r
Stuck

Selbstbinder meoStreifen theke 7 Sp
Selbstbinder chicke 1
Form StackSelbstbinder aparte

Muster e e Stück
1
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